
 

Was ist Mobbing?   

                              
Mobbing ist eine Form von Gewalt. 

 

Wenn man über einen längeren 

Zeitraum hinweg geärgert und 

ausgeschlossen wird. 

 

Bei Mobbing gibt es keine 

Unbeteiligten. 

 

Es gibt Täter, Mitläufer und 

Betroffene. 

 

Die betroffene Person kann die 

Situation  

nicht stoppen. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Was ist Cybermobbing? 



 

 Cybermobbing findet online auf 

Plattformen statt. 

 Cybermobbing kann jeder Zeit passieren. 

 Von Cybermobbing spricht man zum 

Beispiel, wenn eine Gruppe erstellt 

wird, wo alle gegen die betroffene 

Person sind. 

 Cybermobbing kann Angst machen und 

krank machen. 

 Cybermobbing hat keine Grenzen.  

 Cybermobbing kann schlimme Folgen 

haben. 

 Cybermobbing ist eine Straftat. 

 Cybermobbing ist kein Spaß!!!! 

  

Tipps für Cybermobbing! 

 

1- Ruhig bleiben 

2- Blockieren 

3- Beweise sichern (Screenshots, Notizen…) 

4- sprechen  Vertrauensperson 

5- Hilfe holen 

6- Hilfe im Internet 

7-  Melden 

8- Polizei 

  

 

 

Benzin- und Wasserhandlungen 

 

Wasserhandlungen: 



-,,klären´´in Ruhe über den Konflikt 

sprechen 

-auf Abstand gehen und ,,sich 

runterfahren´´ 

-an Gruppenregeln halten 

-Hilfe holen 

-nachgeben 

-seinen Fehler wiedergutmachen 

-alle akzeptieren und respektieren 

-gemeinsam spielen 

-alle miteinbeziehen  

 

Benzinhandlungen: 

-Missverständnisse stehen lassen 

-Gewalt gegen Menschen und Gegenstände 

-Steine werfen 

-Versehentlich ,,anrempeln´´ 

-etwas wegnehmen 

- ,,herumhacken´´ 

- Beleidigungen 

- lügen 

- Ausschluss aus einer Gruppe 

-,,nerven´´ spammen 

- Fotos hochladen 

- Namen falsch sagen 

 

 


